
Auftrag 18 - Lösungen                            Istanbul 
der Islam1 
 
Was weisst du bereits? Kreuze die richtigen Aussagen an. 

 
o Der Islam entstand vor dem Christentum. 
o Der Islam ist die zweitgrösste Weltreligion. 
o Viele muslimische Frauen tragen ein Kopftuch (Schleier). 
o Muslime beten am Sonntag in der Moschee. 
o Muslime sollen kein Schweinefleisch essen und keinen Alkohol trinken. 
o Die Muslime beten dreimal am Tag. 
o Ramadan ist der Fastenmonat im Islam. 
o Der Koran ist nicht das heilige Buch im Islam. 
o Im Islam gibt es zwei wichtige Feste: das „Opferfest“ und das „Fest des Fastenbrechens“. 

 
Im Arabischen wird von rechts nach links geschrieben. Lies den Text (Start unten links). 
Schreibe den Text dann nach unserer Schreibweise auf. 
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  Ideen von: Schwesig Uwe, Schrödel, Tim (2010): Lernwerkstatt. Der Orient. Kultur, Religion, Städte, Händler, Konflikte. 
Kerpen: Kohl Verlag / eigene Abänderungen wurden vorgenommen.  

	
  

Der Religionsstifter Mohammed wurde um 571 als 
Sohn eines Händlers in Mekka im heutigen Saudi-
Arabien geboren. Nach islamischer Überlieferung 
erschien ihm im Alter von etwa 40 Jahren der 
Erzengel Gabriel, der ihm die Verse einer 
göttlichen Offenbarung diktierte, deren 
Verkündigung Mohammed den Rest seines 
Lebens beschäftigen sollte. Mohammeds 
Offenbarungen wurden aufgeschrieben und sind 
das, was man heute unter Koran versteht.  



Die fünf Säulen 
 
Die fünf Säulen des Isam stellen die fünf Pflichten dar, die jeder gläubige Muslim erfüllen soll. 
Doch was ist eigentlich damit gemeint? 
 
Schneide die unteren Kärtchen aus und klebe sie zu der passenden Söule auf der nächsten 
Seite.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
	
  

	
  

	
  

	
  

Vom 
Sonnenaufgang 
bis zum 
Sonnenuntergang 
ist jedes Essen, 
Trinken und 
Rauchen 
verboten.  Es ist für Bedürftige 

bestimmt.  

Alle Muslime sollen 
einmal im Leben 
nach Mekka 
pilgern.  5 mal täglich 

verrichtet es der 
Muslim: morgens, 
mittags, 
nachmittags, bei 
Sonnenuntergang 
und beim 
Schlafengehen. 

Der Ramadan 
(=Fastenmonat) ist 
der 9. Monat im 
islamischen 
Kalender.  „Es gibt keinen 

Gott ausser Allah. 
Und Mohammed 
ist sein Prophet.“ 

Dieses Gebot gilt 
ab der Pubertät, 
nicht aber für 
Kranke, Alte und 
Reisende.  

Nachts wird 
gegessen und 
getrunken.  Es wird auf einem 

Teppich in 
Richtung Mekka 
gesprochen.  

Mehrmals täglich 
ruft der Muezzin 
diese Worte von 
Minarett.  

Früher wurde es 
auch für den 
Freikauf der 
Sklaven und für 
den „heiligen 
Krieg“ verwendet. 


